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Rechtliche Grundlagen

� RICHTLINIE 2010/75/EU DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND  
DES RATES über Industrieemissionen (integrierte Vermeidung und 
Verminderung der Umweltverschmutzung) 
vom 24. November 2010; in Kraft getreten am 6. Januar 201

� Umsetzung in nationales Recht 2013:      

- Gesetz zur Umsetzung der Richtlinie über Industrieemissionen
vom 8. April 2013; in Kraft getreten am 1. Mai 2013

- 2 Verordnungen zur Umsetzung der Richtlinie über Industrieemissionen ? 

beide vom 2. Mai 2013; in Kraft getreten am 2. Mai 2013

� Erlass des MKULNV zur medienübergreifende Umweltinspektionen                  
vom 3. Januar 2011 (und der Fortschreibung vom 26.06.2015)

Wesentliches Element:  Risikobasierte Planung und Durchführung                 
von medienübergreifenden Umweltinspektionen
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Umweltinspektionen 
im Regierungsbezirk Detmold
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Überwachungsplan für 
medienübergreifende Überwachungen
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Übersicht Anlagenbestand in 
Zuständigkeit der BezReg Detmold

Insg. 817 Anlagen* risikoeingestufte Anlagen

• 160 IE-Hauptanlagen (HT) BezReg Detmold

– Dez. 52 (Abfallwirtschaft)     =    57 IE-HT 
– Dez. 53 (Immissionsschutz) =  103 IE-HT
– Dez. 54 (Wasserwirtschaft)  =      0 IE-HT

• 657 weitere genehmigungsbedürftige Anlagen

* Gemäß ISA Überwachungsmodul  (Stand: Januar 2016)
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Übersicht Anlagenbestand in 
Zuständigkeit der Stadt Bielefeld

Insg. 64 Anlagen* risikoeingestufte Anlagen

• 3 IE-Hauptanlagen (HT) Stadt Bielefeld

• 61 weitere nach BIschmG
genehmigungsbedürftige Anlagen

* Gemäß ISA Überwachungsmodul  (Stand: August 2016)
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Risikobasierte Planung von 
Umweltinspektionen - IRAM

Kernaussage des MKULNV-Erlasses vom 3. Januar 2011                
(und der Fortschreibung vom 26.06.2015): 

�Die Regelüberwachung soll auf der Grundlage 
einer risikobasierten Prioritätenfestsetzung 
durchgeführt werden.

�Umweltinspektionspläne / Überwachungspläne 
sind aufzustellen.

� Lösung: IRAM = Integrated Risk Assessment Method

Methode zur integrierten Risikoabschätzung an Hand      
europaweit einheitlich festgelegten Bewertungskriterien
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Grundlagen IRAM

• Entwicklung der europäischen IMPEL Projektgruppe  
easy-Tools        https://www.fms.nrw.de/lip/authenticate.do

• Systematische Risikobewertung von Industrieanlagen

– IED- und BImSch-Anlagen

– Seveso-Betriebsbereiche

– Kläranlagen

– Deponien 

– etc.
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Bewertungskriterien
Genehmigungsbedürftige IED- und BImSchG-Anlagen

Auswirkungskriterien
(Abschätzung der Wirkung verschiedener Gefährdungen auf Mensch und Umwelt)

• Grundsätzliche Umweltrelevanz (Anlagentyp)
• Auswirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt
• Freisetzungen in die Luft
• Freisetzung in Gewässer/Verbringung in Abwasseranlagen
• Freisetzungen in den Boden
• Einsatz, Verbringung oder Import / Export von gefährlichen und nicht gefährlichen Abfällen
• Maximale Lagermenge von gefährlichen und nicht gefährlichen Abfällen
• Einfluss auf Umweltqualitätsziele
• Entfernung zu empfindlichen Gebieten/Objekten
• Unfallrisiko durch gefährliche Stoffe
• Umgang mit wassergefährdenden Stoffen

Betreiberbezogene Kriterien
(Wahrscheinlichkeit eines Schadensereignis)

• Einhaltung der Genehmigungsauflagen
• Bereitschaft des Betreibers zur Regeleinhaltung
• Umweltmanagementsystem
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Einteilung der Anlagen* nach Inspektionsfristen:
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Übersicht Anlagenbestand in 
Zuständigkeit der BezReg Detmold



Umweltinspektionen
bei allen Anlagen - 2012-2015

Durchschnittliche Anzahl an Umweltinspektionen*:

* Gemäß ISA Überwachungsmodul (Stand: Januar 2016)

Inspektionsfristen IE-HT-Anl.
Bei IE-HT Anlagen:

U-Inspektionen pro Jahr
weitere 
Anlagen

Bei weiteren Anlagen:
U-Inspektionen pro Jahr

1 9 9 51 51

2 11 6 13 7

3 140 47 485 162

4 50 13

5 58 12

erforderliche durchschnittliche

Anzahl von U-Inspektionen 

pro Jahr:
61 243

Durchschnittliche Gesamtanzahl von Umweltinspektionen pro Jahr: 304
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Durchgeführte U-Inspektionen
bei allen Anlagen - 2012-2015
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Umweltinspektionserlass 
vom 26.06.2015
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Umweltinspektionen 
Angemeldete oder unangemeldete?
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Auszug aus dem Umweltinspektionserlass vom 26.06.2015



IE-Anlagen %-unangemeldete
Umweltinspektionen 2012-2015
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Angaben im Vor-Ort-Bericht
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Angaben im Vor-Ort-Bericht
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Angaben im Vor-Ort-Bericht
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Viele Dank 

für Ihre 
Aufmerksamkeit!


